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Dank

Die am Bichelsee und am Hüttwilersee durchgeführten Arbeiten wären ohne die

konstruktive und hilfreiche Mitwirkung und Unterstützung vieler Personen und

Organisationen nicht möglich gewesen. Zuallererst möchten wir uns herzlich bei den

Eigentümerfamilien der zwei Seen, der «Aktiengesellschaft J. Kindlimann» vom Bichelsee

und den «Bridel André Erben» vom Hüttwilersee dafür bedanken, dass sie die

Sedimentbeprobungen unterstützt und bewilligt haben. Der Genossenschaft Badi

Bichelsee sowie der Gemeinde und Badi Hüttwilen danken wirfürdasZurverfügung-
stellen der Forschungsbasis während der Feldarbeiten. Die Firma UWITEC hat die

Sedimentbeprobungen zusammen mit dem Feldteam in Auftragsarbeit durchgeführt
und wir bedanken uns herzlich bei Richard Niederreiter, Martin Niederreiter, Daniel

Niederreiter, Günther Praunias und dem gesamten UWITEC-Team für die Zusammenarbeit.

Heinz Ehmann, Amt für Umwelt, Kanton Thurgau, möchten wir für die

Bereitstellung von Wasserchemie-Daten aus dem Hüttwilersee und dem Bichelsee danken

und Evi Bieler vom Nanoimaging-Labor der Universität Basel für ihre Unterstützung

bei den REM-Aufnahmen. Die Aufbereitung der Pollenproben aus dem Hüttwilersee

wurde uns in den Räumlichkeiten der Abteilung Paläoökologie, Universität Bern und

der Universität Heidelberg ermöglicht, während die Pollenproben aus dem Bichelsee

dank einer Kooperation mit dem Labor für Archäobotanik des Landesamts für

Denkmalpflege in Gaienhofen-Hemmenhofen aufbereitet werden konnten. Wir

bedanken uns bei Renate Ebersbach und Elena Marinova-Wolff für die Zusammenarbeit

und bei Tanja Märkle für die Aufbereitung der Bichelsee-Proben. Örni Akeret und

Christine Pümpin (IPNA, Universität Basel) danken wir für ihre Hilfe bei der Bestimmung

und bei den makroskopischen Aufnahmen von Makroresten. René Thoma

unterstützte uns bei der Bearbeitung von Bilddateien, Irene Brunner führte die XRF-

Messungen durch und Ronald Lloren unterstützte uns bei der Bearbeitung und

Korrektur der XRF-Messwerte, wofür wir uns ebenfalls bedanken möchten. Wir danken

weiter dem Team des Labors zur Analyse von Radiokohlenstoff mit AMS (LARA) der

Universität Bern für die l4C-Datierungen, Edith Vogel für die chemische Vorbereitung

der Proben und Gary Salazar sowie Franziska Lechleitner für die Durchführung
der Messungen.

Die Thurgauische Naturforschende Gesellschaft ermöglichte uns die Präsentation

erster Ergebnisse in ihrem Vortragsprogramm und die Publikation der Forschungsresultate

in ihren Mitteilungen. Hierfür ebenfalls herzlichen Dank! Hannes Geiser

begleitete diese Publikation als Herausgeber - vielen Dank für die Unterstützung
und die vielen hilfreichen Korrekturen, Kommentare und Verbesserungsvorschläge.

Benjamin Würfele und Stefan Ströbele von der Firma Ströbele Kommunikation in

Romanshorn zeigten sich für Gestaltung und Drucklegung der Publikation
verantwortlich, Marianne Lüchinger für das Lektorat. Für die angenehme Zusammenarbeit

und die sorgfältige Arbeit bedanken wir uns herzlich. Dem gesamten Team des Amtes

für Archäologie Thurgau danken wir für die logistische Unterstützung, die
Mithilfe beim Überwinden bürokratischer Hürden sowie den grafischen Support.



Dieses Projekt wäre nicht möglich gewesen ohne grosszügige finanzielle Unterstützung

des Walter-Enggist-Fonds. Wir verdanken dem Stifter seine Grosszügigkeit und

Weitsicht, die neue innovative Forschungsprojekte im Thurgau und dadurch wichtige,

richtungsgebende Impulse für die archäologische und umweltgeschichtliche
Forschung in der Nordostschweiz ermöglichen.

Das KUMIT Team



10


	Dank

